
 

 

Presseinformation 
17. Mai 2019 

 

Rentenbank schafft neue Fördersparte 
„Forstwirtschaft“ 

  

Frankfurt. Die Landwirtschaftliche Rentenbank bündelt und erweitert ihre 

Aktivitäten zur Förderung der Forstwirtschaft in einer neuen Fördersparte. 

Insbesondere vor dem Hintergrund des Klimawandels steht die Waldbewirt-

schaftung vor großen Herausforderungen. Zunehmende Wetterextreme führen 

zu immer größeren Schäden. 

„Mit unserer neuen Fördersparte ‚Forstwirtschaft‘ ergänzen wir die bestehen-

den Förderangebote von Bund und Ländern und unterstützen insbesondere 

Anstrengungen, den Wald standortangepasster und widerstandsfähiger zu 

machen“, so Horst Reinhardt, Sprecher des Vorstands der Rentenbank. 

Die Förderdarlehen richten sich an Waldeigentümer, forstwirtschaftliche Zu-

sammenschlüsse und Waldgenossenschaften sowie Pächter von Waldflächen, 

unabhängig von der gewählten Rechtsform. 

Bundeswaldministerin Julia Klöckner begrüßt das Engagement der Renten-

bank: „Unsere Wälder haben durch die Stürme und die anhaltende Dürre des 

vergangenen Jahres sowie durch den Borkenkäferbefall massiv Schaden ge-

nommen. Die Waldbesitzer und Forstwirte nun bei der Aufgabe zu unterstützen, 

das Ökosystem Wald robuster zu machen gegenüber dem Klimawandel, ist 

wichtig und kommt uns allen zugute. Denn gesunde Wälder sind Klimaschützer, 

Erhalter von Biodiversität und Erholungsorte für die Bürgerinnen und Bürger. 

Bund und Länder haben bereits neue Fördermaßnahmen auf den Weg ge-

bracht, die durch die neue Fördersparte verstärkt werden.“  

Zu den besonders günstigen „Top-Konditionen“ werden beispielsweise Aus-

gaben für die Erstaufforstung, für den klima- und standortangepassten Wald-

umbau, für gemeinschaftlich genutzte Maschinen oder Holzlagerstätten sowie 

Ausgaben für die Lagerung und Wiederaufforstung bei Extremwetter- oder 

sonstigen Schadenereignissen finanziert.  
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Bei allen Programmkrediten der deutschen Förderbank für die Agrarwirtschaft 

und den ländlichen Raum sind die Kreditanträge an die Hausbank zu richten. 

In Abhängigkeit von der Bonität und der Werthaltigkeit der Sicherheiten nehmen 

die Hausbanken die Einstufung in die jeweilige Preisklasse vor. 
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Hintergrund:  
Die Landwirtschaftliche Rentenbank ist die deutsche Förderbank für die Agrarwirtschaft und den 
ländlichen Raum. Im Rahmen ihres gesetzlichen Auftrags fördert sie agrarbezogene Vorhaben 
durch zinsgünstige Finanzierungen, die sie wettbewerbsneutral über die Hausbanken vergibt. Sie 
refinanziert Banken, Sparkassen und Gebietskörperschaften mit Bezug zum ländlichen Raum. 
Die Gewinnverwendung unterliegt ebenfalls dem Förderauftrag. Die Bank ist eine bundesun-
mittelbare Anstalt des öffentlichen Rechts, deren Grundkapital von der Land- und Forstwirtschaft 
der Bundesrepublik Deutschland aufgebracht wurde. Die Förderbank refinanziert sich an den 
Finanzmärkten und gehört zu den wenigen Triple-A-Adressen Deutschlands.  
 
Diese Pressemitteilung enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf gegenwär-
tigen Erwartungen, Annahmen, Vermutungen und Prognosen des Vorstands sowie den ihm der-
zeit verfügbaren Informationen basieren. Hierbei handelt es sich insbesondere um Aussagen 
hinsichtlich unserer Pläne, Geschäftsstrategien und -aussichten. Wörter wie "erwarten", 
"antizipieren", "beabsichtigen", "planen", "glauben", "anstreben", "schätzen" und ähnliche Be-
griffe kennzeichnen solche zukunftsgerichteten Aussagen. Diese Aussagen sind nicht als 
Garantien der darin genannten zukünftigen Entwicklungen zu verstehen, sondern sie sind viel-
mehr von Faktoren abhängig, die Risiken und Unwägbarkeiten beinhalten und auf Annahmen 
beruhen, die sich ggf. als unrichtig erweisen. Sofern keine anders lautenden gesetzlichen Be-
stimmungen bestehen, können wir keine Verpflichtung zur Aktualisierung der zukunftsgerichte-

ten Aussagen nach Veröffentlichung dieser Information übernehmen. 
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